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Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem 

Arbeitshandschuhe verwenden

Unfallsichere Schuhe benutzen

Es ist verboten, Schutz- und Sicherheitsvorrichtungen zu entfernen oder zu verändern

Rauchverbot im Arbeitsbereich

Nicht in Rotierende Teile fassen

Keine heißen Teile berühren

Dritte im Arbeitsbereich fern halten
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Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2. 

1. Rüttelplatte
2. Excenter
3. Antrieb
4. Motor
5. Benzintank
6. 
7. Auspuff
8. Unterer Handgriff
9. Oberer Handgriff
10. Gashebel
11. Vergaserentlüftung *versionsabhängig

3. 

A Rüttelplatte mit Motor
B Handgriff
C Fahrgestell
D Gummimatte mit Befestigungsleiste

Kleinteile
Bedienungsanleitung

• Überprüfen Sie nach dem Auspacken alle Teile auf 
even tu elle Transportschäden. Bei Beanstandun-
gen muss so fort der Zubringer verständigt werden. 
Spätere Reklamationen werden nicht anerkannt.

• Überprüfen Sie die Sendung auf Vollständigkeit.
• Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-

dienungsanweisung mit dem Gerät vertraut.
• 

Ersatzteilen nur Original-Teile. Ersatzteile erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler.

• Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnum-

m ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kinder-
spielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, 
Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht Verschlu-
ckungs- und Erstickungsgefahr!

1. 

scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrer neuen Maschine.

Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, 
die an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entste-
hen bei:
• unsachgemäßer Behandlung,
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte,
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen,
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung.

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Elektrowerkzeug kennenzulernen und dessen 

-
zen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Elektrowerkzeug sicher, fachgerecht 
und wirt schaft lich arbeiten, und wie Sie Gefahren 
vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten 
verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer 

Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Be trieb des Elektrowerkzeugs geltenden Vor-
schriften Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 

Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen 
und sorgfältig beachtet wer den. An dem Elektrowerk-
zeug dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch 
des Elektrowerkzeugs unterwiesen und über die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.



www.scheppach.com

DE | 11 

5. 

• Geben Sie die Sicherheitshinweise an alle Per-
sonen weiter, die an der Maschine arbeiten. Das 
mit Tätigkeiten an der Maschine beauftragte Per-
sonal muss vor Arbeitsbeginn die Bedienungs-
anweisung, und hier besonders das Kapitel Si-
cherheitshinweise gelesen haben. Während des 
Arbeitseinsatzes ist es zu spät. Dies gilt in be-
sonderem Maße für nur gelegentlich, z.B. beim 
Rüsten, Warten, an der Maschine tätig werdendes 
Personal.

• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der 
Maschine beachten.

• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der 
Maschine vollzählig in lesbarem Zustand halten.

• Achten Sie auf Umgebungsbedingungen am Ar-
beitsplatz.

• Sorgen Sie im Arbeits- und Umgebungsbereich 
der Maschine für ausreichende Lichtverhältnisse.

• Arbeiten Sie nie in geschlossenen oder schlecht 
gelüfteten Räumen.

• Beachten Sie bei laufendem Motor die Abgase die 

auftreten.
• Achten Sie bei schlechter Witterung, auf unebenen 

Gelände oder an Abhängen auf sicheren Stand.
• Beim Arbeiten an der Maschine müssen sämtli-

che Schutzeinrichtungen und Abdeckungen mon-
tiert sein.

• Halten Sie andere Personen, insbesondere Kinder 
von Ihrem Arbeitsbereich fern.

• Verhindern Sie dass fremde Personen nicht mit der 
Maschine in Berührung kommen. 

• Achten Sie darauf, dass Kinder keinen Zugriff zu 
der unbenutzten Maschine haben.

• Seien Sie aufmerksam und achten Sie darauf was 
Sie tun. Gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit. Be-
nutzen sie das Gerät nicht wenn Sie unkonzent-
riert sind.

• Arbeiten Sie nicht an der Maschine, wenn sie mü-
de sind, unter Alkohol, Drogen oder Medikamente 
stehen.

• Die Bedienungsperson muss mindestens 18 Jah-
re alt sein. Auszubildende müssen mindestens 16 
Jahre alt sein, dürfen aber nur unter Aufsicht an 
der Maschine arbeiten.

• An der Maschine tätige Personen dürfen nicht ab-
gelenkt werden.

• Bewahren Sie die Maschine sicher auf, sodass 
sich niemand an der stehenden Maschine verlet-
zen oder diese in Betrieb setzen kann. 

• Benutzen Sie die Maschine nur gemäß der bestim-
mungsgemäßen Verwendung.

• Benutzen Sie das Gerät nicht, wo Brand oder Ex-
plosionsgefahr besteht.

• Tragen Sie zweckmäßige Arbeitskleidung die Sie 
beim Arbeiten nicht behindert.

4. 

• Die Rüttelplatte ist ausschließlich für kleinere und 
mittlere Flächen, Fundamenten, Terrassen, Ein-
fahrten, im Garten, Landschaftsbau und ähnlichen 
Arbeiten zugelassen.

• Vor Arbeitsaufnahme müssen sämtliche Schutz- 
und Sicherheitseinrichtungen an der Maschine 
montiert sein.

• Die Maschine ist zur Bedienung durch eine Per-
son konzipiert.

• Die Bedienungsperson ist im Arbeitsbereich ge-
genüber Dritten verantwortlich.

• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der 
Maschine beachten.

• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der 
Maschine vollzählig in lesbarem Zustand halten.

• Maschine nur in technisch einwandfreiem Zustand 
sowie bestimmungsgemäß, sicherheits- und ge-
fahrenbewusst unter Beachtung der Betriebsan-
leitung benutzen!

• -

• Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschrif-
ten des Herstellers sowie die in den Technischen 
Daten angegebenen Abmessungen müssen ein-
gehalten werden.

• Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und 
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technischen Regeln müssen beachtet werden.

• Die Maschine darf nur von Personen genutzt, ge-
wartet oder repariert werden, die damit vertraut 
und über die Gefahren unterrichtet sind. Eigen-
mächtige Veränderungen an der Maschine schließt 
eine Haftung des Herstellers für daraus resultie-
rende Schäden aus.

• Die Maschine darf nur für Arbeiten verwendet wer-
den, für die sie gebaut ist und in der Bedienungs-
anleitung beschrieben wird.

• 
Originalwerkzeugen des Herstellers genutzt wer-
den.

• Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als 
nicht bestimmungsgemäß. Für daraus resultieren-
de Schäden haftet der Hersteller nicht; das Risiko 
dafür trägt allein der Benutzer.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.
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Bei der Benutzung der Rüttelplatte kann es zu 

• Verwenden Sie geeignete Handschuhe und ma-
chen Sie regelmäßige Pausen.

6. 

• -

Verwendung“ sowie die Bedienungsanweisung ins-
gesamt beachtet werden.

Quetschungen durch die 
Rüttelplatte

Schutzmaßnahme

Quetschung der Füße Sicherheitsschuhe 
tragen

Durch schlechte Boden-
beschaffenheit kann es 
beim Stürzen zu Verlet-
zungen kommen

Auf sicheren Stand und 
rutschfestes Schuhwerk 
achten

Einatmung der Abgase Gerät nur im Freien ver-
wenden und regelmäßi-
ge Pausen einlegen

Berühren des Zündste-
ckers

Zündkerzenstecker nicht 
bei laufendem Motor 
berühren

der Rüttelplatte ohne 

Berührung des Auspuf-
fes

Gerät abkühlen lassen

Benzin ist feuergefähr-
lich

Beim Tanken und Ar-
beiten ist das Rauchen 
verboten 

Längeres Arbeiten führt 
-

trächtigung

Regelmäßige Pausen 
machen Handschuhe 
verwenden

• 
eine Schutzbrille.

• Tragen Sie Sicherheitsschuhe mit Stahlkappen, 

• Tragen Sie feste Arbeitshandschuhe.
• Die Sicherheitseinrichtungen an der Maschine dür-

fen nicht demontiert oder unbrauchbar gemacht 
werden.

• Umrüst-, Einstell-, Mess- und Reinigungsarbeiten 
nur bei ausgeschaltetem Motor durchführen.

• Installationen, Reparaturen und Wartungsarbeiten 
dürfen nur von Fachkräften ausgeführt werden.

• Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen 
müssen nach abgeschlossenen Reparatur- und 
Wartungsarbeiten sofort wieder montiert werden.

• 
abschalten.

• Achten Sie auf beschädigte Teile und Schutzvor-
richtungen.

• Defekte Teile müssen von einer autorisierten Fach-
kraft repariert oder ausgewechselt werden.

• Verwenden Sie nur Original Ersatzteile.
• Die Verwendung von nicht Original Ersatzteilen 

kann eine Gefahr für Personen oder Sachschä-
den nach sich ziehen.

• Die Maschine darf nur für den vorgesehenen Ver-
wendungszweck eingesetzt werden.

• Für eine unsachgemäße Verwendung ist allein der 
Benutzer verantwortlich.

• Bei unsachgemäßer Verwendung ist der Hersteller 
nicht haftbar.

• Arbeiten Sie nie in geschlossenen oder schlecht 
gelüfteten Räumen.

• Beachten Sie bei laufendem Motor die Abgase die 

auftreten.
• Fassen Sie nicht an den Auspuff bei laufendem 

• Berühren Sie nicht den Zündkerzenstecker bei lau-

• Lassen Sie die Maschine abkühlen, bevor Sie Um-
bau oder Reparaturarbeiten durchführen.

1. Motor abstellen
2. Motor abkühlen lassen.
3. 

dass durch den Überdruck kein Benzin heraus-

4. -

Lappen entfernen
5. 



www.scheppach.com

DE | 13 

8. 

Überprüfen Sie den Inhalt auf eventuelle Transport-
schäden.
Im Falle eines Schadens muss dieser sofort an den 
Spediteur gemeldet werden. Prüfen Sie den Inhalt 
auf Vollständigkeit. Melden Sie fehlende Teile sofort 
dem Händler. 
Zusätzliche Teile, die an der Maschine zu befestigen 
sind, müssen vor der Montage lokalisiert und zuge-
ordnet werden.

Ihre Rüttelplatte ist serienmäßig mit einem Ölwächter 
ausgestattet, der den Motor bei zu geringem Ölstand 
vor Beschädigung schützt.

Der Motor schaltet sich bei zu geringem Ölstand 
selbstständig ab, in diesem Fall wie im Abschnitt 
Wartung in Abb. 5 beschrieben verfahren und Öl 
nachgießen.

9. 

Befestigungsteile:
2 St. Sechskantschrauben M 10 x 65
2 St. Scheiben D 10 mm
2 St. Stoppmuttern
1 St. Sechskantschraube M 5 x 25

Handgriff zwischen die Befestigungslaschen schie-
ben und mit 2 Sechskantschrauben M 10 x 65, 2 
Scheiben 10 mm und 2 Stoppmuttern sichern.
Gashebel mit Schlitzschraube M5 x 25 am oberen 
Handgriff befestigen Abb .

Befestigungsteile:
2 St. Sechskantschraube M 10 x 30
2 St. Scheiben D 10 mm
2 St. Stoppmuttern M 10

Vormontiertes Fahrgestell mit 2 Sechskantschrau-
ben M10 x 30, 2 Scheiben 10 mm und 2 Stoppmut-
tern an den Haltelaschen befestigen Abb. 2. .

In Arbeitsstellung wird das kpl. Fahrgestell hochge-
klappt und mit der Rasterung in die Haken am unte-
ren Handgriff eingehängt.

7. 

HP1400S HP1900S HP2300S

Max. Motorleis-
tung kW:

1,5 4,1 4,1

Hubraum cm³: 79 196 196

Motor-Bauart:

Kraftstoff: Benzin 90 Oktan

Tankinhalt l: 1,1 l 3,8 l

0,35 l

Laufgeschwindig-
25 15

vpm:
5900 5500

Arbeitsplatte LxB 
mm:

495 x 
320

530 x 
350

540 x 420

Verdichtungs-
druck N:

13000 17000 23000

Gewicht ca. kg: 48,0 57,0 83

HP1400S HP1900S HP2300S

Schalldruckpegel 
L

80,6 81,5 
82

Schallleistungs-
pegel L

101,5 
102

Unsicherheit K
2,63 2,40 2,28 

Vibration a
h

2 2 2

Unsicherheit K 2 2 2

Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und 
müssen damit nicht zugleich auch sichere Arbeits-
werte darstellen. Obwohl es eine Korrelation zwi-
schen Emissions- und Immissionspegel gibt, kann 
daraus nicht zuverlässig abgeleitet werden, ob zu-
sätzliche Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind oder 
nicht. Faktoren welche den derzeitigen am Arbeits-

Eigenart des Arbeitsraumes, andere Geräuschquel-
len usw., z.B. die Anzahl der Maschinen und ande-
ren benachbarten Vorgängen. Die zuverlässigen 

variieren. 
-

gen, eine bessere Abschätzung von Gefährdung und 
Risiko vorzunehmen.
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Zum Transport wird der Obere Handgriff abgeklappt, 
das Fahrgestell aus den Haken am unteren Hand-

geschwenkt.
Nun kann die Rüttelplatte bewegt werden.

Befestigungsteile:
3 St. Sechskantschraube M 10 x 30
3 St. Scheiben A 10 mm
Zur Montage der Gummimatte die Maschine mit der 
Rüttelplatte auf die Gummimatte stellen.
Die Gummimatte mit den Befestigungsleisten stirn-

Scheiben A10 mm befestigen. Alle Schrauben gut 
anziehen.
Achtung! Die Gummimatte nur zum Einrütteln von 
Betonsteinen, Betonplatten u, ähnlichem zu verwen-
den.
Bei Rüttelarbeiten mit Kies, Split und ähnlichem ist 
die Gummimatte zu entfernen.

10. 

HP 1900 S / HP 2300 S

1. 

2. 
3. Gashebel in Startstellung bringen
4. 
5. Anlasser-Seilzug kräftig ziehen
6. 
7. Gashebel in Arbeitsstellung bringen
8. Rüttelplatte fängt an zu Arbeiten

1. 

2. Gashebel in Startstellung bringen
3. 
4. Anlasser-Seilzug kräftig ziehen 
5. 
6. Gashebel in Arbeitsstellung bringen
7. Rüttelplatte fängt an zu Arbeiten

1. 
2. 

• Vor Inbetriebnahme ist es wichtig, dass Sie die Si-
cherheitshinweise kennen und befolgen.

• Beachten Sie die nationalen Vorschriften beim Ar-

Grundstücken oder Wegen benützen.
• Halten Sie Personen, Kinder und Tiere vom Ge-

fahrenbereich fern.
• -

fernen.
• Beim Verlassen der Rüttelplatte muss immer der 

Motor abgestellt werden.

11. 

Bei Wartungsarbeiten oder einer Reparatur muss im-
mer der Motor abgestellt werden.

HP 1900 S / HP 2300 S

Nach 5 Betriebsstunden muss der Keilriemen nach-
gespannt werden.
1. Um den Keilriemen zu spannen, müssen auf bei-

den Seiten die Schrauben A der Motorbefestigung 

2. 
spannen mit den beiden Schrauben C den Keil-
riemen.

3. Nach dem Spannen des Keilriemens die Schrau-
ben A und die Kontermutter B wieder gut anzie-
hen. Abb. 4.1

HP 1400 S

Nach 5 Betriebsstunden muss der Keilriemen nach-
gespannt werden.
1. Um den Keilriemen zu spannen, müssen auf bei-

den Seiten die Schrauben A der Motorbefestigung 

2. Nun spannen Sie mit der Mutter C den Keilrie-
men.

3. Nach dem Spannen des Keilriemens die 4 
Schrauben A wieder gut anziehen. Abb. 4.4

1. Flexschlauch D entfernen und in eine passende 
Wanne leiten

2. -
sen,

3. Flexschlauch wieder anschließen
4. Öl einfüllen, mit Messstab prüfen und verschlie-

ßen.
5. Starter langsam 5x ziehen, damit das Öl sich ver-
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Entsorgen Sie anfallendes Öl ordnungsgemäß in 

in den Boden abzulassen oder mit Abfall zu vermi-
schen.

Bei Rücklieferung von Rüttelplatten zur Reparatur 
beachten Sie bitte, dass die Rüttelplatten aus Sicher-
heitsgründen an die Servicestati-
on gesendet werden müssen. 

vor:
1. Flexschlauch D entfernen und in eine passende 

Wanne leiten
2. -

sen,
3. Flexschlauch wieder anschließen

-
deckel und lassen das Benzin durch Kippen oder 
Absaugen in einen ausreichend großen Behälter 
vollständig auslaufen.
Tankdeckel wieder verschließen.

1. Ölwechsel nur bei ausgekühltem Exzenter vor-
nehmen.

2. 

3. 
4. Den gesamten oberen Teil der Rüttelplatte mit 

5. 

das Öl in eine Wanne ablassen. Kontrollieren Sie 
das Öl auf eventuelle Metallspäne um zukünftige 
Probleme zu vermeiden.

6. -
te Position stellen.

7. -
HP 400 S mit 0,06 l, HP 1900 S mit 

40

ACHTUNG
er. 
EXPLOSIONSGEFAHR! 

1 
Kraftstoff prüfen

Schrauben nachziehen

2 
Keilriemen überprüfen

3 

Auspuffanlage überprüfen

4 
Zündkerze prüfen und reinigen
weitere Ölwechsel

5 
Öl im Exzentergehäuse wechseln

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-

Verschleißteile*: Zündkerze, Öl, Riemen, Gummimat-

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

12. 

um Transportschäden zu verhindern. Diese 
Verpackung ist Rohstoff und ist somit wieder 
verwendbar oder kann dem Rohstoffkreis-
lauf zurückgeführt werden.

aus verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und 
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Son-
dermüllentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft 
oder in der Gemeindeverwaltung nach!
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13. 

Motor startet nicht 

Befestigen Sie das Zündkerzenkabel sicher 
an der Zündkerze 

Kein Kraftstoff oder alter Kraftstoff Füllen Sie sauberen, frischen Kraftstoff nach 

Drosselklappenhebel nicht in kor-
rekter Startstellung

Schieben Sie den Drosselklappenhebel in 
Startposition 

Choke nicht in der EIN-Stellung 
Beim Kaltstart muss die Drossel am Choke 
anliegen 

Verschmutzte Zündkerze 
austauschen 

Motor nass 
Warten Sie einige Minuten vor dem erneuten 
Start 

Füllen Sie das richtige Öl in das Kurbelgehäu-
se 

Der Motor läuft ruckweise 

Zündkerzenkabel lose Schließen Sie das Zündkerzenkabel fest an 

Die Maschine läuft auf dem 
CHOKE

Schieben Sie den Chokehebel auf AUS 

abgestandener Kraftstoff den Tank mit sauberem, frischen Kraftstoff

Lüftung verstopft Reinigen Sie die Lüftung 

Wasser oder Schmutz im Kraft- Entleeren Sie den Kraftstofftank. Füllen Sie 
frischen Kraftstoff nach

ihn aus 

Motor überhitzt
ihn aus 

Luftstrom eingeschränkt 
Entfernen Sie das Gebläsegehäuse und 
reinigen Sie es 

Motor stoppt nicht, wenn die 
Drosselklappen auf STOP steht, 
oder Motorumdrehungszahl 

-
Schmutz am Drosselgetriebe Entfernen Sie den Schmutz 

Verdichter lässt sich beim Rüt-
teln nur schwierig unter Kontrolle 
halten. Die Maschine arbeitet 
ruckartig und schwankt vorwärts.

Zu hohe Motordrehzahl auf hartem 
Grund

Setzen Sie den Drosselhebel auf eine niedri-
gere Umdrehung 
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 24. März 2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beru$ichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 
bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde P$ege und Wartung entstanden sind.

 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 
Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-
zung von Verschleißteilen.

 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modi'kationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Bescha*enheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identi'kationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betro*ene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebssto$en 

ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center (via Post, eMail oder telefonisch).

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile  
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com

Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile

Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Use hearing protection goggles. Excessive noise can result in a loss of hearing.

Wear work gloves

No smoking in the working area
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2. 

1. 
2. Eccentric
3. Drive
4. Motor
5. Gasoline tank
6. 
7. Exhaust pipe
8. Lower handle
9. Upper handle
10. Gas lever
11. Carburettor exhaust *Depending on the version

3. 

A 
B Handle
C Wheel base
D Rubber mat with fastening bar

Small parts
Operating instructions

• 

• 
• 

-
structions.

• -

dealer.
• When ordering, include our order numbers and the 

m ATTENTION

1. 

scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

new machine.

manufacturer of this device shall not be responsi-
ble for damage to and from this device which results 
from:
• Improper care
• Non-compliance with the Operating Instructions
• 
• 

original spare parts
• Improper use and application

Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device. 
The operating instructions are intended to help the 
user to become familiar with the machine and take 
advantage of its application possibilities in accord-
ance with the recommendations. 
The operating instructions contain important infor-

-

-

-

Keep the operating instructions package with the 
machine at all times and store it in a plastic cover to 
protect it from dirt and moisture. Read the instruction 
manual each time before operating the machine and 

-
cerning the operation of the machine and who are in-
formed about the associated dangers. The minimum 
age requirement must be complied with.

operating manual and the particular instructions for 
-

ulations for the operation of identical devices must 
be complied with.

arise due to non-observance of these instructions 
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5. 

• 
to all those who work on the machine. The per-
sonnel charged with operating the machine must 
have read the operating instructions before start-

-

machine, like preparation or maintenance work, 
for instance.

• -
tached to the machine. 

• -

-
tions of the work place in mind.

• 
and in its environment. Never work in closed or 

the running motor emits waste gas that can be in-
visible and odourless. Make sure the machine has 
a stable position when working in bad weather, on 
uneven ground or on slopes. 

• 

• 
the working area. Make sure that third persons 
cannot touch the machine. 

• 
it is not in use. 

• 
-

-
hol, drugs, or medicines. 

• 

-
vision. 

• -
tracted. 

• 

• 
• Do not use the machine where there is danger of 

• 
when working.

• Wear ear protection and goggles when working.
• 

• Wear solid working gloves.
• 

dismantled or put out of action. Conversion, ad-

executed with the motor shut down. 

4. 

• 
on smaller and medium-sized areas, foundations, 
terraces, entrances, in the garden, landscaping, 
and similar works. 

• 

• The machine has been designed for being oper-

opposite third persons within the working area. 
• -

chine must be observed.
• 

• -
fect condition in accordance with its designated 
use and the instructions set out in the operating 

-
-

• 
the manufacturer, as well as the dimensions given 
in the chapter “Technical data”, must be observed. 

• Relevant accident prevention regulations and oth-

must be adhered to. 
• 

-
tions to the machine release the manufacturer from 

designed for and as described in the operating 
manual. 

• -
-

facturer. 
• -

-
ing from unauthorized use. Risk is the sole respon-

• 
used in commercial, trade or industrial businesses 
or for equivalent purposes.
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plate
Precaution

Squeezing of feet

Bad soil condition can 

falling down
shoes

Inhaling the waste gas open air and interrupt 

Contact with spark plug
Do not touch the spark 
plug while the motor is 
running

Frequent working with 
-

out ear protection
Wear ear protection

Touching the exhaust 
pipe

Let machine cool down

Smoking is prohibited 
during working and tank 

Prolonged working leads Make regular pauses. 
Wear gloves

7. 

HP1400S HP1900S HP2300S

Max. motor power 
kW:

1.5 4.1 4.1

cm³:
79 196 196

Fuel: gasoline 90 octane

Tank volume: 1.1 l 3.8 l

0.35 l

min:
25 15

Vibration strokes:
5900 
vpm

5500 vpm

Working plate L x 
W mm:

495 x 
320

530 x 
350

540 x 
420

Compaction 
pressure N:

13000 17000 23000

Weight approx. kg: 48.0 57.0 83

• -

repair and maintenance procedures. Before doing 

parts. The use of non original parts can be danger-

• 

designation the operator is the sole person respon-
sible. In such a case the manufacturer is not liable. 

• 
• Be careful – the running motor emits waste gas 

that can be invisible and odourless. 
• Do not touch the exhaust pipe when the motor is 

• Do not touch the spark plug when the motor is run-

• -
version or repair work.

1. Shut down the motor.
2. Let the motor cool down.
3. 

4. 

5. 

blood circulation. 
• Use appropriate gloves and make regular pauses.

6. 

rules. 

• 

still be present. 
• -

-
thorized use”, and in the entire operating manual. 
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9. 

Fixing parts:
2 hexagon bolts M 10 x 65
2 washers 10 mm dia.
2 lock nuts
1 hexagon bolt M 5 x 25

secure with 2 hexagon bolts M 10 x 65, 2 washers 10 
mm, and 2 lock nuts. Fasten the gas lever with slot-
ted screw M 5 x 25 to the upper handle. Fig. 2.2

Fixing parts:
2 hexagon bolts M 10 x 30
2 washers 10 mm dia.
2 lock nuts M 10

Fasten the pre-assembled wheel base to the holding 
brackets using 2 hexagon bolts M 10 x 30, 2 washers 
10 mm, and 2 lock nuts 

folded up and latched into the hooks on the lower 
handle frame.

For transport purposes, the upper handle frame 

hooks on the lower handle frame and swung under 

be moved.

Fixing parts:
3 hexagon bolts M 10 x 30
3 spring washers A 10 mm dia.
For mounting the rubber mat, the machine with the 
rubber plate has to be placed onto the rubber mat.

-
ing bar, 3 hexagon bolts M 10 x 30 and 3 washers 10 

Attention:

stones, concrete plates and similar materials. For vi-
brating gravel, stone chips and similar materials, the 
rubber mat must be removed. 

HP1400S HP1900S HP2300S

Sound pressure 
level L

81,5 
82

Sound power 
level L

101,5 
102

2,40 
2,2

vibration a
h

2 2 2

2 2 2

The values stated are emission values and are there-

there is a correlation between emission and immis-

the effects, the characteristics of the work room, oth-
er sources of noise etc., for example, the number of 

the user to make a better estimation of dangers and 
risks. 

8. 

-

Additional parts that are to be attached to the ma-
-

oil monitor that protects the engine from damage if 
the oil level is too low.

If the oil level is too low, the engine switches itself 
off; in this case, proceed as described in the mainte-
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2 Now release the two counternuts B and tension 
the vee-belt with both bolts C.

3 
bolts A and the counternuts B. Fig. 4.1

HP 1400 S

After 5 hours in use, the fan belt must be tightened.
1 To tighten the fan belt, the screws A on both sides 

of the motor housing must be loosened.

2 Now tighten the fan belt with the nut C.
3 After tightening of the fan belt 4, tighten the 

screws A again. Fig. 4.4

1 
a suitable bin. 

2 
oil drain.

3 
4 Fill the oil in, check with the measuring stick, and 

close.
5 

-
ulations.
It is not allowed to drain waste oil onto the ground or 
mix it with other waste material.

-
 

To remove the oil proceed as follows:
1 

a suitable bin. 
2 

oil drain.
3 

1. 
unit has cooled.

2. 
3. 

unit housing.
4. Lift the entire upper part of the plate vibrator with 

the engine off the eccentric vibration unit housing 

10. 

HP 1900 S / HP 2300 S

1. 
2. Open the gasoline tap
3. Move the gas lever to starting position.
4. 

starter cable
5. 

plate starts to work
6. 
7. Move gas lever to working position
8. 

1. 

2. Move the gas lever to the starting position
3. Set the start switch to “on”
4. 
5. 
6. Move the gas lever to the working position
7. Plate compactor will begin to function

1. Set the gas lever to slow.
2. Switch machine to OFF.

• Before putting the machine into operation it is im-
-

tions.
• Observe the national regulations for working when 

• 
dangerous area.

• Search the working area for foreign bodies and 
remove them. 

• 
down the motor.

11. 

shut down the motor.

HP 1900 S / HP 2300 S

-
ing hours.
1 For tensioning the vee-belt, the bolts A of the 

Fig. 
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12. 

The equipment is supplied in packaging to 
prevent it from being damaged in transit. The 
raw materials in this packaging can be re-

-

material, such as metal and plastic. Defec-
tive components must be disposed of as special 

5. 
eccentric vibration unit, tip the eccentric vibration 

future problems.
6. 

an upright position.
7. 

CAUTION
DANGER OF EXPLOSION!

1 
 Check the fuel
 Check the motor oil
 Check the fuel lines

 Retighten the bolts

2 
 Check the vee-belt
 First change of motor oil

3 

4 
 Check the spark plug and clean it
 Further oil changes

5 
 Change the oil in the eccentric vibration unit 

housing

Please note that the following parts of this product 
-

lowing parts are therefore also required for use as 
consumables. 
Wear parts* spark plug, oil, V-belt, Rubber pad, air 
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13. 

Cause

Engine fails to start

Spark plug wire disconnected
plug

Out of fuel or stale fuel Fill with clean fresh gasoline

Throttle control lever not in correct 
starting position

Move throttle control lever to starting 
position

Choke not in ON position
Throttle must be positioned at choke for a 
cold start

Blocked fuel line Clean the fuel line

Fouled spark plug

Wait a few minutes to restart, but do not 
prime

-
Fill crank case with proper oil

Spark plug wire loose Connect and tighten spark plug wire

Unit running on CHOKE Move choke lever to OFF

Blocked fuel line or stale fuel
Clean fuel line. Fill tank with clean, fresh 
gasoline

Vent plugged Clear vent

Clean or replace air cleaner

Engine overheats
Clean or replace air cleaner

Remove blower housing and clean

Engine will not stop when throttle 
control is positioned at STOP, or 
engine speed does not increase 

Debris interfering with throttle linkage Clean dirt and debris

Too high engine speed on hard 
ground

Set the throttle lever at lower speed
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-

2. 

1 
2 
3 
4 Silnik
5 Zbiornik paliwa
6 Filtr powietrza
7 
8 
9 
10 
11 

3. 

A 
B 
C Podwozie
D 

• 
-

dzeniu podczas transportu. Wszelkie stwierdzone 

-
norowane. 

• 
• 

-

• -
-

• -

m 

1. 

scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

-

-

• 
• 
• -

nione
• -

• 

-

-

-

-
-

-

-

-

-
ków. 

-
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• 
-

5.  

• 

-
-

• -

• -

-

• 

-

• -

• 

• 

• -
-

-

• 
-
-

• 
• -

-

4.  

• 

-

pracach.
• 

• 

• 
-

• 

• 
-
-

-
-

• 
-

• 

i przepisów.
• 

-

-
-

• 
-

• -
-

ducenta. 
• 

-
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4. -

rozlane poza zbiornik.
5. 

-

• 

6. 

-

• 
-
-

Zabezpieczenie

ochronne

poprzez upadek
obuwie ochronne

powietrzu i regularnie 

Oparzenie:

• 

• -

• 

• 
ochronne.

• -

• 

• -

-

• 
-
-

-

-

-

-

• 

-
-

• -

• -

• 

• 

• 

1. 
2. 
3. -

-
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-

8. 

-

-

-

9. 

-
-

Rys. 2.2

-

zbiornika paliwa.

-

7. 

HP1400S HP1900S HP2300S

Max. moc 
silnika kW:

1,5 4,1 4,1

cm³:
79 196 196

Paliwo:

zbiornika:
1,1 l 3,8 l

0,35 l

25 15

Uderzenie 
5900 vpm 5500 vpm

495 x 320 530 x 350 540 x 420

13000 17000 23000

48.0 57.0 83

HP1400S HP1900S HP2300S

80,6 81,5 
82

101 101,5 102 

2,63 2,40 2,28 

h
2 2 2

2 2 2

-

-
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1. 

2. 
3. 
4. 
5. 

ssania. 
6. 
7. 

1. 
2. 

• -
-

• 

• -

• -

• -

11. 

-

HP 1900 S / HP 2300 S

-
-

dzenia.
1. 

Rys. 

2. -

3. 
Rys. 4.1

-

-
-

-
-

macie. 

-

Uwaga:

-

10. 

HP 1900 S / HP 2300 S

1. 

2. 
3. 
4. 

5. 

6. 
7. 
8. 
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5. 

-
-

6. -

7. 

1 

2 

3 
-

4 

5 

-
-

 
pasek, Mata gumowa , Filtr powietrza

HP 1400 S

1. -

2. -

3. 
Rys. 4.4.

1. -

2. 

3. 
4. 

5. -

-

-
-

padami.

-

-

1. -

2. 

3. 

1. 

2. 

3. 
4. -
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-
-

12. 

-
-

-
-

sztuczne. 

13. 

- -

spark plug

startem

- -

-

-

nawiew

-

-

-
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mise en service !

Porter une protection auditive. Les nuisances sonores peuvent entraîner une perte 
d‘audition.

Porter une lunettes de protection. 

vue.

Porter des gants de protection

Interdiction de fumer dans la zone de travail

Ne pas toucher les surfaces chaudes

Ne pas autoriser des tiers dans la zone de travail
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-
dents et dommages dus au non-respect de ce mode 

2. 

1 Plaque vibrante
2 Excentrique
3 Entraînement
4 Moteur
5 
6 
7 
8 
9 
10 Papillon
11 Échappement du carburateur *Selon la version

3. 

A Plaque vibrante avec moteur
B 
C Châssis
D 

Manuel d’utilisation

• 
-

mation, informer aussitôt le livreur.
• 
• Familiarisez-vous avec l’appareil avant sa mise en 

• 

• -
-

cation de l’appareil. 

m ATTENTION !

1. 

scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Nous vous souhaitons beaucoup de plaisir et de suc-

produits, le fabricant n’est pas tenu responsable des 
-

tion de cet appareil dans les cas suivants:
• Maniement incorrect,
• Non-respect des instructions de service,
• 

• 

• Utilisation non-conforme,

d’effectuer le montage et la mise en service.

en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. 
Les instructions importantes qu’il contient vous ap-
prendront comment travailler avec la machine de 

machine. 

ce manuel d‘utilisation, vous devez respecter scrupu-

Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
-

avec la machine, chaque utilisateur doit lire le ma-
nuel d‘utilisation puis le suivre attentivement. 

-

-

de la machine.
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5. 

• 
les personnes travaillant sur la machine. Utiliser la 

-

conscience du danger. Ceci n’est plus possible lors 
du fonctionnement. Cela s’applique surtout au per-

• -
-

• 

-
sibles.

• Tenir compte des conditions ambiantes dans la 
zone de travail.

• 
de la zone environnante.

• 

• -

• 

• Lors de l’exploitation de la machine, s’assurer que 
tous les dispositifs de protection et coiffes de pro-

• 
de travail.

• 
la machine. 

• 

• -

• 

• 
-

mum, et travailler uniquement sous surveillance.
• Ne pas distraire une personne en train de travailler 

sur la machine.
• 

mettre en marche ou se blesser sur la machine 

• N’utiliser la machine que selon l’utilisation 
conforme.

• 

4. 

CE.
• La plaque vibrante est conçue pour les petites et 

• 

des travaux.
• 

• 
de travail.

• -
gers sur la machine.

• -
-

• 
-
-
-

sation!
• 

• 
de maintenance du fabricant ainsi que les dimen-

-
niques».

• -

• -

-

• Le fabricant n’est pas responsable des dommages 
-

chine.
• 

-
lisation.

• 
accessoires et outils d’origine du fabricant.

• 
conforme. Le fabricant n’est pas responsable des 

• Tenez compte du fait que nos appareils ne sont 
pas conçus pour une utilisation professionnelle, 
industrielle ou artisanale. Nous n’accordons au-
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4. -
-

diatement avec un chiffon et bien refermer le 

peut s’ouvrir sous l’action des vibrations de la 

troubles de l’irrigation sanguine.
• -

6. 

• 

Contusion par la plaque 
vibrante

Mesure de protection

Contusion des pieds
Porter des chaussures 

De mauvaises condi-
tions du sol peuvent 
causer des blessures -

pantes

Inhalation des gaz 
Utiliser la machine en 
espace libre uniquement 
et faire des pauses 

Au toucher du câble 
d‘allumage

Ne pas toucher le câble 
d‘allumage du moteur en 
fonctionnement

la plaque tournante sans 
protection auditive

Porter une protection 
auditive

Laisser refroidir la 
machine

• 

• Porter une protection auditive et des lunettes de 
protection lors de l’utilisation de la machine.

• 

• Porter des gants de travail robustes.
• 

-
sable.

• 
-

• -

maintenance.
• 

• 
• 

de protection.
• 

• 
• 

• 
• En cas d’utilisation non-conforme, seul l’utilisateur 

• Le fabricant n’est pas responsable des dommages 

• 

• -

• 

• Ne pas toucher le câble d’allumage lorsque le mo-
-

• Laisser refroidir la machine avant d’effectuer des 

1. 
2. Laisser le moteur refroidir.
3. 
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-

etc., comme par exemple, le nombre de machines 
-

leurs de bruit admissibles pour les postes de travail 
-

dangers et des risques.

8. 

-
dant le transport.
En cas de dommages, veuillez en informer le livreur 

commerçant. 

-

-

en cas de niveau d‘huile faible.

-

faire l‘appoint d‘huile.

9. 

2 rondelles D 10 mm

rieure Fig. 2.1

-
mable

Interdiction de fumer lors 
du remplissage et de 
l‘exploitation

Une exposition pro- -

7. 

HP1400S HP1900S HP2300S

Puissance max. du 
moteur kW:

1,5 4,1 4,1

79 196 196 

Essence 90 octane

1,1 l 3,8 l

0,35 l

25 15

Vibrations :
5900 
vpm

5500 vpm

Table de travail Lx 
l mm:

495 x 
320

530 x 
350

540 x 
420

Pression de 
refoulement N:

13000 17000 23000

Poids kg: 48.0 57.0 83

HP1400S HP1900S HP2300S

niveau de pression 
sonore L

80,6 81,5 
82

niveau de 
puissance sonore 
L

101 101,5 102 

incertitude K
2,63 2,40 2,28 

vibration a
h

2 2 2

incertitude K 2 2 2

-
rement des valeurs sans risques pour le lieu de tra-
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1. 

2. -
rage 

3. Placer l’interrupteur de marche en position 

4. 
5. Le moteur se met en marche –Ouvrir lentement 

le starter 
6. Placer la manette des gaz en position de travail
7. 

1. 
2. 

• Il est important de connaître et respecter les 

• 
l’exploitation de la machine, lorsque vous utilisez 
la plaque vibrante sur des espaces publics.

• 
de la zone de danger.

• 

• 

11. 

-

HP 1900 S / HP 2300 S

de fonctionnement.
1. 

2. 

3. 

HP 1400 S

heures de fonctionnement.
1. 

2 rondelles D 10 mm

En position de travail, l’ensemble du châssis est ra-
battu vers le haut et suspendu avec la trame dans les 

3 rondelles A 10 mm

-

30 et les 3 rondelles A de 10 mm. Serrez bien toutes 
les vis.
Attention! Le tapis en caoutchouc doit uniquement 

Retirer le tapis en caoutchouc lors de la vibration de 

10. 

HP 1900 S / HP 2300 S

1. 

2. Ouvrir le robinet d’essence
3. 
4. 

de marche
5. 
6. Le moteur se met en marche - ouvrir le starter 

lentement
7. Placer le papillon en position de travail
8. 
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5. 
l‘excentrique, basculer le carter de l‘excentrique 

6. 
verticale.

7. 

de 0,06 L, HP 1900 S de 0,08 L + HP 2300 S de 

1 
 Contrôler le carburant
 Contrôler l’huile du moteur
 Contrôler les conduites de carburant

 Serrer les vis

2 

 1er changement d’huile

3 

4 

 Changements d’huile

5 
 Remplacer l‘huile du carter de l‘excentrique

Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les 

-
mables.

Bougie d‘allumage, l‘huile, Courroie 

*Pas obligatoirement compris dans la livraison !

2. 

3. 
resserrer les 4 vis A. Fig. 4.4

1. 

2. 
couler l’huile,

3. 
4. 

puis fermer.
5. 

6. 

poste de service exemptes d’huile et d’essence pour 

suit:
1. 

2. 
couler l’huile,

3. 
Pour vidanger l’essence, ouvrez le couvercle du 

machine.

1. 
lorsque l‘excentrique a refroidi.

2. 

3. 
4. 

la plaque vibrante avec le moteur du carter de 



www.scheppach.com

44 | FR

-
-

12. 

L’appareil se trouve dans un emballage per-
-

-

13. 

Cause

Fixer le câble d’allumage 

Remplir un carburant propre 

-
rage incorrecte

Placer la manette des gaz en position 

Starter n’est pas en position de marche 

Bougie sale 
bougie 

Moteur humide 
Patientez quelques minutes avant 

Remplir la bonne huile dans le carter 

Le moteur fonctionne en mode 
inverse

Raccorder le câble d’allumage de 

La machine fonctionne sur STARTER
Placer le levier de starter en position 
ARRÊT 

essence pas fraîche Remplir un carburant propre et frais

carburant un carburant propre et frais

Le moteur surchauffe

Retirer le boîtier du ventilateur et le 

n‘augmente pas lorsque le papillon 

compresseur lors de la vibration. Vitesse excessive du moteur sur un 
sol dur

-
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-
schriften!

houtkrullen en stof uit het apparaat kunnen leiden tot verlies van het gezichtsvermogen.

Draag werkhandschoenen

Draag veiligheidsschoenen

Rookverbod op werkplek

Raak geen hete onderdelen aan

Geen derden op de werkplek
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2. 

1. Trilplaat
2. Excenter
3. 
4. Motor
5. Benzinetank
6. 
7. Uitlaat
8. Onderste handgreep
9. Bovenste handgreep
10. Gashendel
11. 

3. 

A Trilplaat met motor
B Handgreep
C Onderstel
D rubber mat met bevestigingsstrip

Kleine onderdelen
Bedieningshandleiding

• Controleer na het uitpakken alle onderdelen op 
-

reclamaties worden niet erkend.
• Controleer de zending op volledigheid.
• Maak uzelf voor het gebruik aan de hand van de 

bedieningshandleiding vertrouwd met het appa-
raat.

• -
veonderdelen alleen originele onderdelen. Reser-

• 

m LET OP

4. 

• De trilplaat is uitsluitend bedoeld voor kleinere en 
gemiddeld grote oppervlakken, fundamenten, ter-
rassen, entrees, in de tuin, landschapsarchitectuur 

• Voordat de werkzaamheden beginnen moeten alle 
veiligheidsen beveiligingsinrichtingen op de ma-

• 
persoon.

1. 

scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

-
zaamheden met uw nieuwe machine. 

De fabrikant van dit apparaat is volgens de geldende 

voor schade die aan dit of door dit apparaat ontstaat 

• onvakkundige behandeling,
• niet-naleving van de bedieningshandleiding,
• reparaties door derden, niet geautoriseerde vak-

krachten,
• inbouw en vervangen van niet originele reserve-

onderdelen,
• ondoelmatig gebruik.

Lees de volledige handleiding voor de montage en 
besturing van het apparaat. 
Deze handleiding is bedoeld om het gebruik van het 

-
trouwd te geraken met het gebruik van het apparaat.

-
lig, goed en economisch gebruik te maken van uw 

-
paratiekosten kan besparen, downtime kan vermin-
deren en de betrouwbaarheid en levensduur van uw 
apparaat kan vergroten. 
Bovenop de veiligheidsvoorschriften in deze hand-
leiding, moet u ook voldoen aan de geldende voor-
schriften van uw land in verband met het gebruik van 
het apparaat. 

-
tic map om deze te beschermen tegen vuil en vocht, 

instructies moeten gelezen en nauw gevolgd worden 
door iedereen vooraleer het apparaat te gebruiken. 
Enkel getrainde personen die op de hoogte gebracht 

moet worden voldaan.
Naast de in deze gebruikshandleiding opgenomen 

-
ten van uw land moet u de algemeen erkende tech-
nische voorschriften in acht nemen voor de werking 

ongevallen of schade, veroorzaakt door niet-naleving 
van deze handleiding en de veiligheidsvoorschriften.
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• Werk nooit in gesloten of slecht geventileerde 
ruimten.

• -
gassen die ontstaan, die kunnen geurloos en on-

• 
terrein of hellingen op stevige stand.

• 
veiligheidsinrichtingen en afdekkingen gemonteerd 

• 
buiten het bereik uw werkplek. 

• Verhinder dat externe personen met de machine 
in aanraking komen. 

• Let erop, dat kinderen geen toegang tot de onge-
bruikte machine hebben. 

• Wees attent en let op wat u doet. Gebruik uw ver-

ongeconcentreerd bent. 
• Werk niet aan de machine als u moe bent, onder 

• 

aan de machine werken. 
• Aan de machine werkzame personen mogen niet 

worden afgeleid.
• Sla de machine veilig op, zodat niemand zich aan 

de stilstaande machine kan verwonden of deze in 
werking kan zetten.

• Gebruik de machine uitsluitend voor het beoogde 
doel.

• Gebruik de machine nergens waar brand- of ex-
plosiegevaar bestaat.

• Draag doelmatige werkkleding die u niet hindert 

• 
een veiligheidsbril.

• Draag veiligheidsschoenen met stalen neuzen, 

• Draag bestendige werkhandschoenen.
• De veiligheidsinrichtingen aan de machine mogen 

niet gedemonteerd of onbruikbaar gemaakt wor-
den.

• Ombouw-, instel-, meet- en schoonmaakwerk-

uitvoeren.
• Installaties, reparaties en onderhoudswerkzaam-

heden mogen uitsluitend door vakkrachten worden 
uitgevoerd.

• Alle veiligheidsen beveiligingsinrichtingen moeten 
na afgesloten reparatie- en onderhoudswerkzaam-
heden direct weer worden gemonteerd.

• 
uitschakelen.

• Let op beschadigde delen en veiligheidsinrichtin-
gen.

• 
opzichte van derden. 

• 
op de machine in acht nemen.

• 
op de machine volledig en in leesbare staat hou-
den.

• De machine alleen gebruiken in technisch feilloze 
toestand alsmede voor beoogd gebruik, veiligheid-
sen gevaarbewust middels opvolging van de be-

verhelpen!
• De veiligheids-, arbeidsen onderhoudsvoorschrif-

ten van de fabrikant, alsook de in de technische 
gegevens vermelde afmetingen dienen te worden 
opgevolgd.

• -
voorschriften en de overige algemeen erkende vei-
ligheidstechnische regels dienen in acht te worden 
genomen.

• De machine mag uitsluitend gebruikt worden voor 
werkzaamheden, waarvoor ze gebouwd is en in de 
bedieningshandleiding worden beschreven. 

• De machine mag alleen gebruikt worden met ori-
ginele accessoires en originele gereedschappen 
van de fabrikant.

• Elk verderreikend gebruik geldt als onreglementair. 
Voor daaruit resulterende schade is de fabrikant 

-
leen de gebruiker.

• Let op, onze apparatuur is niet ontworpen voor 
gebruik in commerciële, industriële of handelsap-
plicaties. Onze garantie zal vervallen als de appa-
ratuur gebruikt wordt voor commerciële, industriële 

doeleinden.

5. 

• Geef de veiligheidsvoorschriften aan alle personen 
door, die aan de machine werken. Het met werk-
zaamheden aan de machine opgedragen perso-
neel moet voorafgaand aan de werkzaamheden 

hoofdstuk veiligheidsvoorschriften, hebben ge-

-
bouwen, onderhouden. 

• -
wingen op de machine in acht. 

• -
wingen op de machine in leesbare staat.

• Houd rekening met de omgevingscondities op de 
werkplek.

• Zorg op de werkplek en omliggende omgeving van 
de machine voor voldoende licht.
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Beknellingen door de 
trilplaat

Veiligheidsmaatregel

Beknelling van de 
voeten

Veiligheidsschoenen 
dragen

Door slechte gesteldheid 

een val letsel optreden

Let op stevige stand en 
slipvaste schoenen 

Inademen van de uitlaat-
gassen

Apparaat uitsluitend 
buitenshuis gebruiken 
en regelmatig pauze 
inlassen 

Elektrische schok:

Aanraken van de bougie Bougiedoppen niet aan-
raken als de motor loopt 

Vaak werken met de 
trilplaat zonder gehoor-
bescherming

Gehoorbescherming 
dragen

Aanraken van de uitlaat Apparaat laten afkoelen

Benzine is brandgevaar-
werken is roken verbo-
den 

-
sen

Regelmatig pauze hou-
den en handschoenen 
gebruiken

7. 

HP1400S HP1900S HP2300S

Max. 
motorcapaciteit kW:

1,5 4,1 4,1

Cilinderinhoud cm³: 79 196 196

Motormodel:

Brandstof: Benzine 90 octaan

Tankinhoud: 1,1 l 3,8 l

kwaliteit
0,35 l

min:
25 15

Trilstoten:
5900 
vpm

5500 vpm

Werkblad LxB mm:
495 x 
320

530 x 
350

540 x 
420

Verdichtingsdruk N: 13000 17000 23000

Gewicht kg: 48.0 57.0 83

• Defecte onderdelen moeten door een geautoriseer-
de vakkracht worden gerepareerd of vervangen.

• Gebruik uitsluitend originele reserveonderdelen.
• Het gebruik van niet-originele reserveonderdelen 

kan een gevaar voor personen of materiële schade 
voorzaken.

• De machine mag uitsluitend voor het beoogde doel 
worden ingezet. 

• Voor een ondoelmatig gebruik is uitsluitend de ge-

• -

• Werk niet in gesloten of slecht geventileerde ruim-
ten.

• -
ceerde uitlaatgassen, deze kunnen geurloos en 

• -

• Raak de bougiedop niet aan als de motor loopt, 

• Laat de machine afkoelen voordat u ombouw- of 
reparatiewerkzaamheden uitvoert.

1. Motor uitzetten.
2. Motor laten afkoelen.
3. -

4. -

5. 

-
dingsstoornissen optreden.
• Gebruik geschikte handschoenen en houd regel-

matig pauze. 

6. 

Verder kunnen ondanks alle getroffen veiligheids-
maatregelen niet-zichtbare overige risico’s bestaan.
• Overige risico’s kunnen geminimaliseerd worden 

gebruik” alsook de gehele bedieningshandleiding 
in acht te nemen. 
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9. 

Bevestigingsdelen:
2 st. zeskantschroeven M 10 x 65
2 st. sluitringen D 10 mm
2 st. stopmoeren
1 st. zeskantschroeven M 5 x 25

Handgreep tussen de tongen schuiven en met 2 
zeskantschroeven M 10 x 65, 2 sluitringen 10 mm 
en 2 stopmoeren borgen.

Bevestigingsdelen:
2 st. zeskantschroeven M 10 x 30
2 st. sluitringen D 10 mm
2 st. stopmoeren M 10

Voorgemonteerd onderstel met 2 zeskantschroeven 
M10 x 30, 2 sluitringen 10 mm en 2 stopmoeren op 
de borglippen bevestigen 

In werkpositie wordt het compl. onderstel omhoog-
-

derste handgreep gehangen.

Voor het transport wordt de bovenste handgreep 
neergeklapt, het onderstel uit de haken aan de on-
derste handgreep losgemaakt en door oplichten on-
der de machine gedraaid.
Nu kan de schudplaat bewogen worden.

Bevestigingsdelen:
3 st. zeskantschroeven M 10 x 30
3 st. sluitringen A 10 mm
Om de rubberen mat te gebruiken moet de machine 
met de rubberen plaat op de rubberen mat geplaatst 
worden.

-
bruik van de bevestigingsstaaf, 3 zeshoekige bouten 
M 10 x 30 en 3 sluitringen met een diameter van 10 
mm. Draai alle bouten goed aan.
Let op! De rubbermat alleen gebruiken voor het intril-

HP1400S HP1900S HP2300S

Geluidsdrukniveau 
L

80,6 81,5 
82

Geluidsvolumeni-
veau L

101 101,5 102 

onzekerheid K
2,63 2,40 2,28 

trilling a
h

2 2 2

onzekerheid K 2 2 2

Hoewel er een correlatie tussen emissie- en immis-
sieniveau is, kan daaruit niet betrouwbaar worden 
afgeleid, of extra veiligheidsmaatregels genomen 
moeten worden of niet. Factoren die het op dat mo-
ment op de werkplek aanwezige immissieniveau 

-
kingen, de aard van de werkruimte, andere geluids-

aangrenzende procedures. De betrouwbare werk-
plekwaarden kunnen eveneens van land tot land ver-
schillen. Deze informatie moet de gebruiker echter in 
staat stellen, een betere inschatting te kunnen ma-
ken van het gevaar en de risico’s.

8. 

Controleer de inhoud op eventuele transportschade.
In geval van schade moet deze direct aan de expe-
diteur worden gemeld. Controleer de inhoud of vol-
ledigheid. Meld ontbrekende delen direct aan de 
dealer.
Extra onderdelen, die aan de machine bevestigd 
moeten worden, moeten voorafgaand aan de mon-
tage worden gelokaliseerd en gerangschikt.

Uw schudplaat is standaard uitgerust met een olie-
-

gen beschadiging beschermt.

uit, in dat geval handelt u als beschreven in het ge-
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2. Draai nu de beide contramoeren B los en span 
met beide schroeven C de V-riem. 

3. Na het spannen van de V-riem de schroeven A en 
de contramoer B weer stevig vastdraaien. Afb. 4.1

HP 1400 S

-
spannen worden.
1. Om de V-snaar te spannen moeten aan beide 

2. Span de V-snaar aan met behulp van moer C.
3. Na het spannen van de V-snaar de 4 schroeven 

A weer goed vastdraaien. Fig. 4.4

1. 
bak leiden.

2. -
bele slang weer aansluiten.

3. Olie erin gieten, met peilstok controleren en af-
sluiten.

4. 5x trekstarter langzaam, zodat de olie wordt ver-

Voer eventuele olie volgens de voorschriften af op 

Het is verboden afgewerkte olie in de grond te laten 
lopen of met afval te vermengen. 

mee houden, dat de trilplaten uit veiligheidsoverwe-
-

ten worden gezonden. 
Voor het aftappen van de motorolie gaat u als volgt 
te werk:
1. 

bak leiden.
2. 
3. 

-
sel en laat u de benzine er door te kiepen of af te 
zuigen in een voldoende groot reservoir geheel uitlo-
pen. Tankdeksel weer sluiten.

1. -
ter.

2. 

10. 

HP 1900 S / HP 2300 S

1. 
2. Benzinekraan openen
3. Gashendel in startstand zetten
4. 
5. Stevig aan kabel startmotor trekken
6. Motor loopt - choke langzaam openen
7. Gashendel in werkstand zetten
8. Trilplaat begint te werken

1. 
2. Gashendel in startpositie brengen
3. 
4. Startkoord krachtig aantrekken 
5. Motor loopt - Choke langzaam openen 
6. 
7. De trilmachine begint te werken

1. 
2. 

• Voorafgaand aan de ingebruikname dient u de 
veiligheidsvoorschriften te kennen en deze op te 
volgen.

• -
heden in acht, als u de trilplaat op openbare grond-
stukken of wegen gebruikt.

• Houd personen, kinderen en dieren weg van de 
gevarenzone.

• 

• 
worden uitgezet. 

11. 

HP 1900 S / HP 2300 S

-
nen.
1. Om de V-riem te spannen moet aan beide kanten 

de schroeven A van de motorbevestiging worden 
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12. 

Het toestel bevindt zich in een verpakking 
om transportschade te voorkomen. Deze 

herbruikbaar of kan in de grondstofkringloop 
teruggebracht worden. 

diverse materialen, zoals b.v. metaal en kunststof. 
Ontdoe u van defecte onderdelen op de inzamel-

-
bestuur!

3. -
draaien.

4. Het complete bovenste deel van de schudplaat 

nemen.
5. -

olie in een bak aftappen. Controleer de olie op 
eventuele metalen spanen om toekomstige pro-
blemen te voorkomen.

6. -
staande positie zetten.

7. 

gevaar!

1 

 Brandstof controleren
 Motorolie controleren

 Schroeven vastdraaien

2 
 V-riem controleren
 1e keer motorolie verversen

3 

 Uitlaatinstallatie controleren

4 
 Bougie inspecteren en schoonmaken
 Nog een keer olie verversen

5 
 Olie in de excenterbehuizing vervangen

-

resp. de volgende delen als verbruiksmateriaal wordt 
gebruikt.

 Bougie, Olie, snaar, rubbermat, -
ter
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13. 

Motor start niet
Bougiekabel is los-geraakt

Bevestig de bougiekabel stevig aan de 
bougie

Geen brandstof of oude brandstof

startstand
Schuif de smoorklephendel in de start-
stand 

Choke niet in de AAN-stand 
tegen de choke liggen 

Verontreinigde bougie
Schoonmaken, opening aanpassen of 
bougie vervangen 

Motor nat Wacht enkele minuten tot u opnieuw start 

-

De motor loopt achteruit Bougiekabel los Sluit de bougiekabel stevig aan 

De machine loopt op de CHOKE Schuif de chokehendel naar UIT 

verschaalde brandstof tank met schone, nieuwe brandstof 

Luchtverversing verstopt Maak de luchtverversing schoon

Maak de brandstoftank leeg. Vullen met 
nieuwe brandstof

Motor oververhit

Beperkte luchtstroom
en maak die schoon 

Motor stopt niet als de smoorklep op 
STOP staat, of het motortoerental 
gaat niet omhoog als de smoorklep 

-

worden gehouden. De machine gaat 
Te hoog motortoerental op harde 
bodem

Zet de smoorklephendel op een laag 
toerental 
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Prima della messa in funzione leggere attentamente e attenersi alle istruzioni per l‘uso e 
alle avvertenze sulla sicurezza!

-
to.

Indossare occhiali protettivi. Le scintille generate durante il funzionamento o le schegge, 
i trucioli e la polvere che provengono dall‘apparecchio possono causare la perdita della 
vista.

Indossare guanti da lavoro

Indossare calzature protettive

Divieto di fumo nell’area di lavoro

Non toccare le parti rotanti

Non permettere l’accesso a terzi nell’area di lavoro
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2. 

1 Piastra vibrante
2 Eccentrico
3 Trazione
4 Motore
5 Serbatoio benzina
6 Filtro aria
7 Scappamento 
8 Impugnatura inferiore
9 Impugnatura superiore
10 Leva del gas
11 

3. 

A Piastra vibrante con motore
B Impugnatura
C Telaio
D 
Minuterie
Istruzioni per l’uso

• Dopo averle disimballate controllare tutte le parti 
per l’eventuale presenza di danni causati dal tra-
sporto. In caso di problemi deve essere informato 
immediatamente il trasportatore. Reclami succes-
sivi non saranno presi in considerazione.

• 
• Prima dell’uso familiarizzare con il manuale d’uso 

allegato all’apparecchio.
• Usare per gli accessori così come per le parti usu-

rate o di ricambio solo pezzi originali. 
• Per maggiori informazioni contattare un rivendi-

tore.
• Al momento dell’ordine fornire numero dell’artico-

lo, tipo e anno di fabbricazione dell’apparecchio. 

m 

to!

1. 

scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Le auguriamo soddisfazione e successo con l’uso 
delle Sua nuova.

responsabile dei danni arrecati all’apparecchio o 
dall’apparecchio in caso di:
• uso non conforme
• mancata osservanza delle istruzioni per l’uso
• esecuzione di riparazioni da parte di terzi non au-

torizzati
• montaggio e sostituzione con pezzi di ricambio 

non originali
• utilizzo per scopi diversi da quelli previsti

leggere integralmente il testo delle istruzioni per l’u-
so prima di procedere al montaggio e alla messa in 
servizio.
Questo manuale d’uso dovrebbe permetterle di co-
noscere la Sua macchina in modo semplice e di usa-

previsti.
Le istruzioni per l’uso contengono importanti indi-
cazioni per utilizzare la macchina in modo sicuro, 
corretto ed economico, evitando rischi, limitando le 

-

Oltre alle norme di sicurezza riportate in questo ma-

prescrizioni del Paese applicabili al funzionamento 
della macchina.
Il manuale d’uso deve essere conservato con la mac-
china, in una busta di plastica, al riparo dalla sporci-

e rispettato scrupolosamente da tutti gli operatori pri-
ma di incominciare a lavorare. 

-
ne formate all’uso e informate dei rischi che questo 

Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nel pre-

paese occorre rispettare le norme tecniche univer-
salmente riconosciute.

danni dovuti al mancato rispetto delle presenti istru-
zioni e delle avvertenze di sicurezza.
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5. 

• Fornire le indicazioni di sicurezza a tutte le perso-
ne che lavorano alla macchina. Il personale auto-
rizzato ad utilizzare la macchina deve leggere le 
istruzioni, in particolare il capitolo riguardante la 
sicurezza, prima di iniziare ad utilizzare la mac-

-
sonale occasionale, ad esempio coloro che svol-
gono le operazioni di assemblaggio e manutenzio-
ne, oppure ai principianti.

• Rispettare tutte le indicazioni di sicurezza e di pe-
ricolo sulla macchina.

• Fare in modo che tutte le indicazioni di sicurezza 
e di pericolo sulla macchina rimangano perfetta-
mente leggibili.

• -
voro.

• Assicurarsi che le condizioni di illuminazione 

• Non lavorare mai in ambienti chiusi o con scarsa 
circolazione dell’aria.

• -
ano inodori e invisibili.

• In caso di cattivo tempo prestare attenzione al cor-
retto posizionamento su terreni irregolari o pendii.

• 
protezione e le coperture devono essere montate.

• Non rendere accessibile ad altre persone, in parti-
colar modo ai bambini, il posto di lavoro.

• Impedire a persone estranee di venire a contatto 
con la macchina. 

• Assicurarsi che ai bambini sia vietato l’accesso 
alla macchina incustodita.

• 

• 

• Il personale addetto deve avere almeno 18 anni di 

ma possono lavorare sulla macchina soltanto sot-
to sorveglianza.

• Gli addetti alla macchina non devono essere di-
stratti.

• Azionare la macchina in modo sicuro, per evitare 
danni a persone o l’accensione accidentale della 
macchina. 

• Utilizzare la macchina esclusivamente per lo sco-

• Non utilizzare la macchina in un ambiente in cui vi 
sia il rischio di incendio o esplosioni.

• Indossare un abbigliamento ottimale che non osta-
coli il lavoro.

• 

4. 

• 

ingressi, in giardino, architettura del paesaggio e 
lavori simili.

• Prima dell’avviamento della macchina, assemblare 
i dispositivi di sicurezza e di protezione. 

• -
mente da una sola persona.

• 
all’interno dell’area di lavoro.

• Rispettare tutte le indicazioni di sicurezza e di pe-
ricolo sulla macchina.

• Fare in modo che tutte le indicazioni di sicurezza 
e di pericolo sulla macchina rimangano perfetta-
mente leggibili.

• Devono essere usate solo macchine in uno stato 
tecnicamente ineccepibile, così come secondo le 
disposizioni di sicurezza considerate nel presente 
manuale d’uso!

• -
mi che possono pregiudicare la sicurezza!

• Le prescrizioni di sicurezza, uso e manutenzione 
del costruttore così come le misurazioni indicate 
nei “Dati tecnici” devono essere osservate.

• Le prescrizioni di prevenzione degli incidenti e tut-
te le norme relative alla sicurezza conosciute de-
vono essere osservate.

• -
nutenzione o riparata, solo da persone che hanno 
dimestichezza con essa e sono informate dei pe-

del costruttore per i danni che possono derivarne. 
• 

-
nuale d’uso.

• -
cessori originali e gli attrezzi originali della casa 
costruttrice.

• Tutti gli usi che esulano da quelli previsti sono con-
-

sabile per i danni che possono derivarne. Il rischio 

• 
l’uso in applicazioni commerciali, artigianali o in-

viene usato in imprese commerciali, artigianali o 
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-
carsi disturbi di circolazione. 
• Usare guanti idonei ed effettuare pause regolari.

6. 

Tuttavia, possono insorgere rischi residui durante i 
lavori svolti.
• Tuttavia, anche sono osservate tutte le prescrizio-

ni, permangono dei rischi evidenti.
• I rischi possibili possono essere ridotti, se sono 

osservate completamente le “Direttive generali di 
sicurezza” e “l’Uso conforme alle disposizioni”, co-
sì come il manuale d’uso. 

Schiacciamenti causati 
dalla piastra vibrante

Misure di protezione

Schiacciamento dei piedi Indossare scarpe di 
sicurezza

-

cadute che comportano 
ferite.

Fare attenzione al 
posizionamento sicuro 
e indossare scarpe 
antiscivolo.

Inspirazione dei gas di 
scarico

Usare l’apparecchio 
solo all’aperto ed 
effettuare delle pause 
regolari.

Contatto con lo spinotto 
delle candele

Non toccare lo spinot-
to delle candele con 
motore in funzione

Lavori frequenti con la pia-

di protezione

-
tezione

Contatto con lo scappa-
mento

Far raffreddare il 
dispositivo

Durante il rifornimen-

fumare

Lavori prolungati portano a Effettuare delle pause 
regolari e usare i 
guanti

• Indossare scarpe di sicurezza con rinforzo me-
-

tisdrucciolo. 
• Indossare guanti da lavoro resistenti.
• Non smontare o rendere inutilizzabili i dispositivi 

di sicurezza presenti sulla macchina.
• Eseguire lavori di manutenzione, messa a punto, 

misurazione e pulizia solo con motore spento. 
• I lavori di installazione, riparazione e manuten-

zione possono essere eseguiti solo da personale 
specializzato.

• Rimontare subito tutti i dispositivi di sicurezza e di 
protezione dopo aver ultimato i lavori di riparazione 
e di manutenzione.

• Per la riparazione dei guasti spegnere sempre la 
macchina.

• Far attenzione alle parti danneggiate e ai disposi-
tivi di protezione.

• Le parti difettose devono essere riparate o sosti-
tuite da personale autorizzato.

• Utilizzare solo ricambi originali.
• 

per le persone o danni alle cose. 
• 

previsto.
• -

mente l’operatore.
• -

sponsabile. 

• Non lavorare mai in ambienti chiusi o con scarsa 
circolazione dell’aria.

• -
ano inodori e invisibili.

• Con motore acceso non toccare lo scappamento, 

• Con motore acceso non toccare i connettori delle 

• Lasciar raffreddare la macchina, prima di effet-
tuare interventi di ricostruzione o di riparazione.

1. Spegnere il motore
2. Lasciar raffreddare il motore.
3. 

attenzione che a causa dell’elevata pressione la 

4. 

benzina asciugare subito con un panno.
5. 

della macchina potrebbero allentare il tappo del 



www.scheppach.com

IT | 59 

8. 

Controllare che il contenuto sia privo di danni da tra-
sporto.
In caso di danni avvertire subito lo spedizioniere. 

cui dovesse mancare qualche elemento contattare il 
rivenditore. 

devono essere individuate e ordinate prima del mon-
taggio.

di controllo dell‘olio destinato a proteggere il motore 
da eventuali danneggiamenti dovuti ad un livello in-

automaticamente. In tal caso, rabboccare olio come 

9. 

2 viti esagonali M 10 x 65
2 rondelle D 10mm
2 dadi autobloccanti
1 vite esagonale M 5 x 25

Fig. 2.1
-

sare con 2 viti esagonali M 10 x 65, 2 rondelle 10 mm 
e 2 dadi autobloccanti.

2 viti esagonali M 10 x 30
2 rondelle D 10mm
2 dadi autobloccanti M 10

Fissare il telaio premontato con 2 viti esagonali M10 
x 30, 2 rondelle 10 mm e 2 dadi autobloccanti sulle 
linguette di ritegno .

7. 

HP1400S HP1900S HP2300S

Potenza motore 
max. kW: 1,5 4,1 4,1

Cilindrata cm³: 79 196 196

Tipologia motore:

Tipo di carburante: gasoline 90 octane

serbatoio litri: 1,1 l 3,8 l

olio 0,35 l

Vibrazione all’urto 5900 
vpm 5500 vpm

Piastra di lavoro 
LxP mm:

495 x 
320

530 x 
350

540 x 420

Pressione di 
compattazione N: 13000 17000 23000

Peso kg: 48.0 57.0 83

HP1400S HP1900S HP2300S

Livello di pressio-
ne acustica L

80,6 81,5 
82

Livello di potenza 
acustica L

101,5 
102

Incertezza K
pA

2,63 2,40 2,28 

vibrazioni a
h

2 2 2

Incertezza K
pA

2 2 2

I valori indicati sono i valori di emissione e non de-
vono rappresentare contemporaneamente anche i 
valori lavorativi sicuri. Sebbene ci sia una correlazio-
ne tra i livelli di emissioni e immissioni, non si sa se 
possono essere necessarie o meno ulteriori misure 

-
re il livello di immissioni esistenti sul posto di lavoro 
abbiamo la durata degli effetti, il tipo di ambiente di 
lavoro, altre sorgenti di rumore come ad es. il nume-

di lavoro ammessi possono variare inoltre da paese 
a paese. Queste informazioni dovrebbero permette 
tuttavia all’operatore di poter meglio valutare i peri-
coli e i rischi.
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5. 
a farfalla 

6. Mettere la leva dell’acceleratore in posizione di 
lavoro

7. La piastra vibrante entra in funzione

1. Posizionare la leva del gas su “lento”
2. Posizionare l’interruttore di avviamento su “spe-

gnimento”

• 
siano comprese e osservate tutte le disposizioni 
di sicurezza.

• Osservare tutte le normative nazionali previste per 
l’utilizzo di piastre vibranti in ambienti aperti.

• Tenere persone, bambini o animali lontani dall’a-
rea di pericolo.

• 
di lavoro.

• Quando ci si allontana dalla piastra vibrante fer-
mare sempre il motore.

11. 

Quando si effettuano interventi di manutenzione o ri-
parazioni fermare sempre il motore.

HP 1900 S / HP 2300 S

cinghia trapezoidale.
1. Per tendere la cinghia trapezoidale, allentare su 

2. Ora allentare entrambe i controdadi B e tendere 
con entrambe le viti C la cinghia trapezoidale. 

3. Dopo il tensionamento della cinghia trapezoida-

HP 1400 S

cinghia trapezoidale.
1. Per tendere la cinghia trapezoidale, allentare su 

2. Tendere con entrambe le viti C la cinghia trape-
zoidale. 

3. Dopo il tensionamento della cinghia trapezoidale 

In posizione di lavoro, alzare l’intero telaio e bloccar-
lo nei ganci della maniglia inferiore con il sistema a 
scatto.

Trasporto Fig. 2.5
Per il trasporto, spingere la maniglia superiore ver-
so il basso, staccare il telaio dai ganci della maniglia 
inferiore e rovesciarlo sollevando la macchina dal 
basso.

-
te.

3 viti esagonali M 10 x 30
3 anelli elastici A 10 mm
Per montare il tappetino di gomma, la macchina con 
la piastra di gomma deve essere collocata sul tap-
petino di gomma. Fissare il tappetino di gomma sul 

testa esagonale M 10 x 30 e 3 rondelle dal diametro 
di Ø 10 mm ciascuna. Serrare bene tutte le viti.

solo per vibrazione di massi in calcestruzzo, piastre 
in calcestruzzo e simili.
Con lavori di vibrazione con ghiaia, pietre e simili ri-
muovere il tappetino di gomma.

10. 

HP 1900 S / HP 2300 S

1. -

2. Aprire il rubinetto del carburante
3. Portare la leva dell’acceleratore in posizione ini-

ziale
4. Posizionare l’interruttore di avviamento su “on” 
5. 

starter 
6. 

a farfalla 
7. Mettere la leva dell’acceleratore in posizione di 

lavoro
8. La piastra vibrante entra in funzione

1. -

2. Portare la leva dell’acceleratore in posizione ini-
ziale

3. Posizionare l’interruttore di avviamento su “on” 
4. 

starter 
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PERICOLO DI ESPLOSIONE! 

1 
 Controllare il carburante
 Controllare l’olio motore

 Stringere le viti

2 
 Controllare e pulire le candele d’accensione
 Altro cambio d’olio 

3 

4 
 Controllare e pulire le candele d’accensione
 Altro cambio d’olio 

5 
 Cambiare l‘olio nel carter dell‘eccentrico

Si deve tenere presente che le seguenti parti di que-
sto prodotto sono soggette a un‘usura naturale o do-
vuta all‘uso ovvero che le seguenti parti sono neces-
sarie come materiali di consumo.
Parti soggette ad usura*: Candela di accensione, 
Olio, Cinghia , Tappeto in gomma, Filtro dell’aria

* non necessariamente compreso tra gli elementi for-
niti!

12. 

L’apparecchio si trova in una confezione per 
evitare i danni dovuti al trasporto. Questo im-
ballaggio rappresenta una materia prima e 

-
clato. 
L’apparecchio e i suoi accessori sono fatti 

di materiali diversi, per es. metallo e plastica. Con-

speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio 
specializzato o all’amministrazione comunale!

1. -
chio vuoto

2. 

3. 
4. -

zione e richiudere.
5. 5x tirare antipasto lentamente in modo che l’olio 

Smaltire l’olio dismesso presso il centro di raccol-
ta. È vietato scaricare l’olio dismesso nel terreno o 

In caso di restituzione delle piastre vibranti per inter-
-

viate al centro assistenza prive di olio e benzina. 
Per scaricare l’olio motore procedere come segue:

Per scaricare la benzina aprire il tappo del serbatoio 
-

rando in un grosso recipiente.
Richiudere il tappo del serbatoio.

1. Lasciare raffreddare l‘eccentrico prima di cam-
biare l‘olio.

2. 

3. 
4. Sollevare tutta la parte superiore della piastra vi-

5. 

e scaricare l‘olio in una vaschetta. Controllare se 
nell‘olio sono presenti scaglie di metallo per evi-
tare problemi in futuro.

6. 
diritta.

7. 
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13. 

Causa

Il motore non si accende

Cavo candela di accensione allentato
Fissare in modo sicuro il cavo della candela di 
accensione sulla candela

Mancanza di carburante o carburante 
vecchio

Rifornire di carburante fresco e pulito

Leva della valvola a farfalla non in posi-
zione di avvio corretta

Spingere la leva della valvola a farfalla in posi-
zione di avvio

Choke non in posizione di avvio
A motore freddo girare la valvola a farfalla sul 
choke 

Tubazioni del carburante bloccate Pulire le tubazioni del carburante

Candele di accensione sporche 
-

la di accensione 

Motore umido Attendere qualche minuto prima di riavviare

- Rifornire dell’olio giusto nella scatola di avvia-
mento

Il motore gira a scatti:

Cavo candela di accensione allentato Fissare il cavo della candela di accensione

La macchina funziona sul CHOKE Spingere la leva del choke su AVANTI 

Tubazioni del carburante bloccate o 
carburante intasato

Pulire le tubazioni del carburante.  

Ventilazione ostruita Pulire la ventilazione

Acqua o sporco nell’impianto carburante
Svuotare il serbatoio di carburante.
Rifornire di carburante fresco  

Filtro dell’aria sporco

Motore surriscaldato

Filtro dell’aria sporco

Flusso aria limitato 
Rimuovere l’alloggiamento della ventola e 
pulire

Il motore non si ferma, 
quando la valvola a farfal-

di giri del motore non au-
menta, quando la valvola 

Pulire l’alloggiamento della valvola Rimuovere lo sporco

Non si riesce a tenere 
il compressore comple-
tamente sotto controllo 
durante la vibrazione. La 
macchina funziona a scatti 
oppure oscilla in avanti.

Posizionare la leva della valvola a farfalla a un 
giro più basso
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DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB and standards for the following article

FR pour l’article

IT -
ve UE per l‘articolo

ES normas para el artículo

EE

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

NL

FI -

SE

PL UE i normami

LT -

HU

SI

SK

HR -

LV

RO normelor UE pentru articolul

NO erklærer herved følgende samsvar under EU-direktiv og 
standarder for følgende artikkel

X X

 Viktor Härtl
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

Noise: 
HP1400S: measured L
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HP1900S: measured L
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HP2300S: measured L
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TÜV SÜD Industrie Service GmbH
Westendstraße 199
D-80686 München
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HP1400S: 
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HP2300S: 

X

SCHEPPACH

      PLATE COMPACTOR HP1400S / HP1900S / HP2300S
      SCIE À ONGLET HP1400S / HP1900S / HP2300S

5904615903 / 5904616903 / 5904617903

Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller.
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Originalkonformitätserklärung
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Garantie DE

Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 

Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Garantie FR

-
-

Garanzia IT

Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacqui-
rente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL

Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 

-
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-

Garantía ES

mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-

-

suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 

Garantia PT

Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos -

Garanti NO

-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 

-
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI

Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
-
-

Garanti SE

-

-

-
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-
-

Garantii EE

-

-

nebus patenkinamos.

-

eru undanskildar.

Garanti TR

-

-
-

Garantie BE-VLG

Zichtbare gebreken moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, an-

Garanti DK

maskiner, hvis disse håndteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen 
at regne i det omfang, at vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som 

-

erstatningskrav er udelukket.


